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bL Diejes Buches nicht ganz unferDdrücen tigt Bieleicht jinD auch Die Dogmati{cdhen
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ibn entzücen ®irf{hbaum S gehoben, Daß DIe OÖoftesmutter bier Die IMMEeL
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iit in Den Hahmen einer Yegende einge{Ohloffen eujahr Datierten SoOlußwort annn
%Jie SegenDde aber, DOL Ylem Die religiöje Der Herausgeber, Unip „VDrof Dr Xofch
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In Dem anerfennensmwerten Befitreben, Die vpiel weifer \pannt als jeine ASorgünger UnND
Seftalt YNarias lebenDig rfafjen unDd Dar- ftroßdem über Die einzelnen Sticdhmwmorte (in
zultellen, gebt Der errajjer obL 5 alpbabetil|dher Reibenfolge) Durchweg in
natürlich DID90010g %Jas Über- größerer Ausführlichtkeit berichtet 483n Der


